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U n t e r r i c h t u n g s v o r l a g e
 

 Sitzungstermin TOP Status  

Gemeinderat Guntersblum 23.04.2026 2 Öff. zur Kenntnis 

 
    

 
Unterrichtung über die Veränderung der Grundsteuereinnahmen durch die 
Grundsteuerneubewertung 
 
Unterrichtungsvorlage: 
 
Unterrichtung über die Veränderung der Grundsteuereinnahmen durch die 
Grundsteuerneubewertung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Im Auftrag  Im Auftrag     
       
       

(Schaad)  (Braun)    (Groth) 
Sachbearbeiter  Fachbereichsleiter    Bürgermeister 

 
 
  
 
Sachdarstellung der Verwaltung:  
 
Im Rahmen der Haushaltsberatung 2026 kam die Frage auf wie sich das Steueraufkommen 
der Gewerbegrundstücke durch die Grundsteuerreform 2025 verändert hat.  
 
Da durch die Neubewertung der Einheitswerte im Rahmen der Grundsteuerreform auch die 
Grundstückswerte berücksichtigt wurden, sind im Allgemeinen die Einheitswerte für 
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Gewerbegrundstücke gesunken, da diese nicht mehr mit dem Wert allgemeinen Baulandes 
für Wohnbebauung gleichgesetzt werden.  
 
Damit diese differenzierte Betrachtung keine nachteiligen Auswirkungen für die 
Einnahmenseite der Gemeinde hat wurde das Recht geschaffen im Rahmen der Grundsteuer 
differenzierte Hebesätze für die Grundstücke der Grundsteuer B nach Grundstücksart zu 
erheben.  
 
In Guntersblum sinken die einnahmen der Grundsteuer B für Gewerbegrundstücke von noch 
48.000 € in 2024 auf 32.000 € in 2025.  
 
Im allgemeinen steigen die Einnahmen aus der Grundsteuer von 2024 noch 532.000 € auf 
611.000 € in 2025. 


